
Am Hessischen Landesmuseum Darmstadt (HLMD) ist zum 1. April 2026 die auf zwei 
Jahre befristete Vollzeitstelle (40 Stunden/Woche) 
 
einer wissenschaftlichen Volontärin / eines wissenschaftlichen Volontärs (m, w, d) 
für den Sammlungsbereich Naturgeschichte-Geologie/Paläontologie  
 
zu besetzen.  
 
Vergütung: 50 % der Entgeltgruppe 13, Stufe 1 des TV-H 
 
Das Hessische Landesmuseum Darmstadt ist eines der wenigen Museen in Deutschland, in 
dem Kunst- und Kulturgeschichte sowie Naturgeschichte unter einem Dach vereint sind. 
 
Allgemein sollen im Rahmen des Volontariats die verschiedenen Aspekte der Arbeit im 
Museumsalltag vermittelt werden. Ziel ist es, die bereits erworbenen Kenntnisse, Fertigkeiten 
und praktischen Erfahrungen zu vertiefen und auf die eigenverantwortliche Tätigkeit im 
Museum vorzubereiten. 
 
Hauptsächliche Aufgabengebiete in der Fachabteilung Erd- und Lebensgeschichte: Mitarbeit 
bei der Betreuung der Dauerausstellung und Sonderausstellungen; Mitarbeit im Messel-
Projekt inkl. der Grabungen; Sammlungsmanagement: wissenschaftliche Betreuung von 
Sammlungsbeständen aus Mineralien-, Wirbellosen- bzw. Wirbeltiersammlungen, 
Inventarisierung in MuseumPlus, Dokumentation und Archivierung sammlungs- und 
forschungsrelevanter Unterlagen; redaktionelle Mitarbeit und verwaltende Tätigkeiten. 
 
Voraussetzungen sind ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich der 
Geologie/Paläontologie, mit abgeschlossener Promotion (oder Promotion kurz vor 
Abschluss). Der Einsatz erfolgt je nach wissenschaftlichem Schwerpunkt. Ebenfalls 
vorausgesetzt werden gute EDV-Kenntnisse (MS Office Anwendungen) sowie der Besitz 
eines Führerscheines der Klasse B. 
 
Erwünscht sind grundlegende systematische Kenntnisse zu Wirbeltieren und/oder 
Wirbellosen, Erfahrungen im Umgang mit Sammlungsobjekten, einschlägige Kenntnisse der 
Naturgeschichte sowie eine breit angelegte naturwissenschaftliche Bildung. 
 
Gesucht wird eine aufgeschlossene, kreative und verantwortungsbewusste Persönlichkeit 
mit Engagement, Teamfähigkeit, Organisationstalent und Freude am Umgang mit Menschen. 
Wir erwarten neben sehr guten taxonomischen Kenntnissen ein breit angelegtes 
naturwissenschaftliches Verständnis, gute EDV-Kenntnisse. 
 
Das Land Hessen trifft seine Personalentscheidungen nach Eignung, Befähigung und 
Leistung. Das Hessische Landesmuseum Darmstadt strebt die Erhöhung des Frauenanteils 
in allen Bereichen und Positionen an, in denen Frauen unterrepräsentiert sind. Qualifizierte 
Frauen werden deshalb nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Bewerbungen von 
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt 
berücksichtigt. Die Bewerbung von Menschen mit Migrationshintergrund wird ausdrücklich 
begrüßt.  
 
Bitte reichen Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung unter folgendem Link bis zum 31.01.2026 
ein: 
 
Stellensuche Land Hessen - Stellendetail 
 
Die Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet. 
 

https://stellensuche.hessen.de/unreg/index.html#/Stellendetail/A3C1BD400C7E1FE0B6FF776DD472895A


 
Bei Rückfragen: Prof. Dr. Torsten Wappler, torsten.wappler@hlmd.de oder 06151-3601-261, 
Hessisches Landesmuseum Darmstadt, Friedensplatz 1, 64283 Darmstadt.  
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